
Startfi nanzierung für den neuen Greuterhof ist gesichert
Der geschichtsträchtige Greuterhof in
Islikon soll einer neuen Nutzung zuge-
führt werden. Das bereits Anfang März
vorgestellte Drei-Säulen-Konzept soll
der Region sozial, gesellschaftlich und
nicht zuletzt wirtschaftlich neuen
Nutzen bringen. 

An der 4. ordentlichen Jahresversamm-
lung vom 23. März 2011 hat der Verein
Greuterhof dem Entscheid einstimmig

zugestimmt, die Stiftung Greuterhof mit
einer Startfinanzierung von CHF 70 000
zu unterstützen. 
Der Verein Greuterhof investiert damit
sein gesamtes Vermögen für den Neu-
start des geschichtsträchtigen Fabrik-
gebäudes in Islikon. «Wir haben nur
diese eine Chance, eine zweite gibt es
nicht. Deshalb sind wir sehr froh über
den positiven Entscheid der Freunde
und des Vereins Greuterhof», so An-

Die Mitglieder des Vereins befürworten das neue Nutzungskonzept und sprechen sich ein-
stimmig dafür aus

dreas Jäger, Präsident Verein Greuterhof. «Mit dem neuen
Konzept konnten wir unsere Mitglieder überzeugen. Es ist
die letzte Chance für den Greuterhof und wir werden alles
dafür tun, diese zu nutzen und das geschichtsträchtige Ge-
bäude wieder zum Leben erwecken.» Auch Jörg Müller,
Präsident Stiftung Greuterhof, zeigt sich zufrieden: «Mit
dieser Startfinanzierung sind wir einen grossen Schritt
weiter im Finanzierungsprozess. Nun konzentrieren wir uns
ganz auf das Fundraising bei Verbänden, Serviceclubs und
Gönnern.»


